
MÜHLHAUSEN. Bei der Adventsfeier hat
der Brieftaubenzüchterverein „Komm
wieder“ Mühlhausen – Berching – Pol-
lanten neben dem Jahresrückblick
auch die Vereinsbesten ausgezeichnet.

Josef Buchner gab zunächst einen
Bericht über das abgelaufen Flugjahr.
Er sprach von großen Anforderungen
an die Züchter und an ihre Tiere.
„Wechselnde Wetterverhältnisse und
die Zunahme von Raubvögeln haben
die Flüge schwierig gestaltet, doch
können wir dennoch zufrieden sein,

da unser Verein erfolgreich abge-
schnitten hat“, resümierte Buchner
über das vergangene Jahr.

Im Altflug wurden 2008 insgesamt
3829 Tauben gesetzt und die erreich-
ten 1519 Preise. Im Jungflug wurden
1158 Tauben gesetzt und davon erhiel-
ten 266 einen Preis. Auf Kreisebene
schnitt die Schlaggemeinschaft
Iberl/Brandl mit dem 3. Platz am bes-
ten ab.

Blasius Lachner nahm die Siegereh-
rung vor. Vereinsmeister 2008 wurde
mit 52 Preisen die Schlaggemeinschaft
Brandl/Iberl vor Blasius Lachner und
Xaver Forster die 48 Preise einheims-
ten. Die gleiche Reihenfolge war bei
der Weibchenmeisterschaft zu ver-
zeichnen. Bei den Jährigen-Tauben
war Johann Schmauser mit 31 Preisen
vor Alfred Seger und Blasius Lachner
mit je 26 preisen erfolgreich.

Im Jungflug hatte Josef Lang den
besten Vogel im Schlag, Zweiter wurde
Josef Buchner und dritter Blasius Lach-
ner. Schließlich gab es bei der Einsatz-
stellenmeisterschaft mit Xaver Forster,
Blaisus Lachner und der SG Brandl/
Iberl drei erste Plätzemit je 40 Preisen.

Den Vereinspokal sicherte sich Jo-
hann Schmauser, den Gemeindepokal
vonMühlhausen Alfred Seger und den
Berchinger Stadtpokal holte sich Xa-
ver Forster.

Taubenwaren stark gefordert
RÜCKBLICKRaubvögel berei-
ten bei den Preisflügen zu-
nehmend Probleme – aber
die Züchter sindmit den Re-
sultaten zufrieden.
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VON HANS GLEISENBERG

Blasius Lachner und Josef Buchner freuten sich mit den erfolgeichen Züchtern. Foto: Gleisenberg

KASTL. In limitierter Auflage wird der
Kastler Glockentaler nochmals ge-
prägt und zugunsten der Sanierung
des Kastler Geläutes am Kastler Adv-
entmarkt amWochenende angeboten.
Anders als bei der Prägung bei den
Kastler Schweppermannspielen ziert
jetzt das KastlerWappen die Rückseite
derMedaille.

Hergestellt werden die Glockenta-
ler von der FirmaMosner in zwei Qua-
litäten: Prägung in Feinzinn zum Preis
von vier Euro und in Feinsilber zum
Preis von 24 Euro. Der Glockentaler ist
am Stand der Kinderturngruppe des
TUS Kastl zu erwerben. Neben dem

Glockentaler werden hier noch Spezia-
litäten aus Kastler Küchen angeboten.
Der gesamte Erlös kommt der Repara-
tur des Geläuts zugute. (nbh)

Glockentaler trägtKastlerWappen

Der Gockentaler wird neu geprägt.

SINDLBACH.Dass nicht nur die Erwach-
senen und Vereine ein Herz für ihre
Pfarrkirche St. Jakobus haben, sondern
auch die Jugend, hat sich am Samstag-
abend im Pfarrheim gezeigt. Matthias
Kreuzer, Vorsitzender des erst im April
diesen Jahres gegründeten Kirwabu-
amvereins „Sidlbecker Burschen“, des-

sen Stellvertreter Daniel Pöhner und
einige weitere Mitglieder übergaben
an Pfarrer Hans Reicherzer und an die
Pfarrgemeinderatsvorsitzende Karola
Federl einen Scheck über 500 Euro.
Der Erlös stammt aus der 2008 erst-
mals an der Dorfhalle durchgeführten
dreitägigen „Jakobikirwa“. (npp)

Kirwabuamspenden für dieKirche

KASTL. In Zusammenarbeit mit den
Heimbewohnerinnen und der Heim-
leitung des Pflegeheims entstanden
drei Adventskränze, die jetzt den Ein-
gangsbereich, den Aufenthaltsraum
und dieHauskapelle schmücken.

Unter der Anleitung der Heimleite-
rin Monika Breunig, der Pflegefach-

kraft Lydia Hilbig und der Mitarbeite-
rin Edeltraud Falk sowie den fleißigen
und fachkundigen Händen einiger
versierter Bewohnerinnen wurden die
Tannenzweige auf einen Strohrohling
geflochten und mit Blumendraht be-
festigt. Roten Schleifen und rote Ker-
zen rundeten die Kränze ab. (nbh)

Heimbewohner bastelnKränze

SULZKIRCHEN. Bereits zum fünften Mal
hat der Sulzkirchener Weihnachts-
markt stattgefunden. Der Posauenen-
chor Sulzkirchen stimmte musika-
lisch auf die vorweihnachtsliche Zeit
ein und an den 14 Ständen blieben kei-
neWünsche offen.

Steter Anziehungspunkt für die
kleinenWeihnachtsmarktgäste waren
die Schafe im Gatter, die sich gerne
von den Besuchern streicheln ließen.
Die Vereine des Ortes, an erster Stelle
Sportverein und Schützen, organisie-
ren alljährlich den Markt. Ein Teil des
Erlöses kommt auch heuer wieder so-
zialen Zwecken zugute. (nrt)

Schafe die
Attraktion
ADVENTDer Posauenenchor
stimmt dieMarktbesucher
auf die „stade Zeit“ ein.

Die Kinder zog es zu den Schafen.
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POKALE

➤ Sieger: Den Vereinspokal sicherte sich
Johann Schmauser, den Gemeindepokal
vonMühlhausen Alfred Seger und den
Berchinger Stadtpokal holte sich Xaver
Forster.

➤ Meister: Vereinsmeister wurdemit 52
Preisen die Schlaggemeinschaft
Brandl/Iberl vor Blasius Lachner und
Xaver Forster mit 48 Preisen.

FREYSTADT. 125 Mitglieder, davon die
Hälfte unter 15 Jahren, zählt die Abtei-
lung der Leichtathleten im TSV. Zum
Jahresende dankte Abteilungsleiter
Gerhard Fritsch im Sportheim allen
Aktiven, die sich bei den zahlreichen
Aktivitäten während des Jahres einge-
bracht hatten.

Als Übungsleiter waren Patricia
Hickl, Katy Walesch, Gerhard Fritsch,
Roland Mössler, Felix Heiselbetz, Wil-
fried Nützel, Holger Sorgenfrei und
Heike Nützel im Einsatz, steter An-
sprechpartner der Leichtathleten ist
zudem Krankengymnastin Kerstin
Mader. Auch Kampfrichter mit Lizenz
stehen dem Verein zur Verfügung, so
Wilfried Nützel, Christine Sessler, Ale-
xander Schätzler und Felix Heiselbetz,
deren Einsatz auch bei den Deutschen
Meisterschaften 2008 gefragt war. 25
Wettkämpfe absolvierten die Leicht-
athleten im abgelaufenen Jahr.

Beste Vorbereitung erfahren die
Sportler stets im Trainingslager, das in
Lindau am Bodensee im Mai abgehal-
ten wurde. Ein Highlight des Jahres ist
der Freystädter Volksfestlauf, den die
TSVler ausrichten, in diesem Jahr be-
reits zum 15.Mal. Am 14. Juni wird der
Startschuss für den 16. Volksfestlauf
fallen. Großer Einsatz aller Aktiven ist
auch stets beim BLSV-Schülerhallen-
sportfest notwendig. 160 Teilnehmer
gingen beim letzten Mal an den Start.
Nächster Termin hier ist der 14. März
in der Mehrzweckhalle Freystadt. Fit-
nesskurse mit Rückenschule für Er-
wachsene ergänzen das jährliche An-
gebot der Leichtathleten.

Ehrungen bei der Saisonabschluss-
feier gab es für Leo Struller und Sophie
Schütz, die Lauf-und Mehrkampf-Ta-
lente Nadine Brunner und Paulina
Hickl, die zur Zeit Führende im BLSV-
Läufer-Cup ist sowie Dominik Zeberl
und Björn Karner, Benedikt Mümmler
– mit 14 Wettkämpfen eifrigster Ath-
let in der Abteilung – und Felix Heisel-
betz. Das goldene Sportabzeichen er-
hielt JonasWittl. (nrt)

Gold für JonasWittl
LEICHTATHLETIK Freystädter
Sportler werden ausgezeich-
net betreut.

Die erfolgreichsten Sportler der TSV-Leichtathleten wurden geehrt.

THANNHAUSEN. Beim Pflegeseminar er-
fuhren die 25 Teilnehmer alles rund
um die häusliche Pflege. Monika
Rupp, Krankenschwester in der Fach-
beratungsstelle für pflegende Angehö-
rige der Caritas-Sozialstation Neu-
markt hatte die zahlreichen Themen
des Kurses bestens vorbereitet.

Ein Kontaktkreis pflegender Ange-

höriger trifft sich einmal im Monat in
der Begegnungsstätte im Caritas-Zent-
rum. Nähere Infos können unter (01
63) 7 47 65 50 abgefragt werden. Das
nächste Pflegeseminar beginnt im Ja-
nuar in Neumarkt, außerdem startet
am 26. Februar ein Pflegeseminar für
Angehörige Demenzkranker. Anmel-
dungen unter (0 91 81) 47 65 21. (nrt)

Häusliche Pflege vonPike auf gelernt
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